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Tätigkeitsbericht des Seniorenbeirates der Stadt Dinkelsbühl für das Jahr 2026 

Der Seniorenbeirat der Stadt Dinkelsbühl hat als Ziel, die Aufgaben der Beratung und Unterstützung 

der Senioren und die Vermittlung von Informationen über die Anliegen und Interessenlagen der 

Senioren. Auch im Jahre 2026 hat der Seniorenbeirat diese Aufgaben durchgeführt. Die Stellung der 

Senioren in der kommunalen Gesellschaft und auf politischer Ebene ist uns wichtig.  

Durch regelmäßigen Austausch mit der Verwaltung konnten genannte Themen und Probleme  

schnell und zeitnah bearbeitet werden. Wir bedanken uns bei der Stadtspitze, dem Hauptamtsleiter 

und allen Mitarbeitern der Stadt, die uns in unseren Anliegen unterstützt haben.   

Es ist uns wichtig, weiterhin eine gute Zusammenarbeit mit der Kommune zu pflegen.  

 

Bericht: 

Es fanden im Jahr 2025 vier des Seniorenbeirates statt.  

Der Seniorenbeirat wird außerdem regelmäßig zu den Stadtratssitzungen und  

Bauausschusssitzungen eingeladen. Bei seniorenspezifischen Themen nimmt jeweils ein  

Mitglied teil.  

 

Aktivitäten 

Regelmäßiges Zusammentreffen: 

 Sprechtage – 2 x monatlich im Büro im C.F. Haus (Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr) 

 Regelmäßige Teilnahme am „Runden Tisch“ der Lebenshilfe – Förderung der  

Integration von Betroffenen in der kommunalen Gesellschaft  -  1 Mitglied des 

Seniorenbeirates, Roswitha Fingerhut (Leitung des Hospizvereins), ist ständig mit anwesend. 

 2 x jährlich Netzwerktreffen aller Leitungen aus den unterschiedlichen Pflegeinstitutionen 

 2 x jährlich Netzwerktreffen der Seniorenbeiräte aus  Mittelfranken  

 2 x monatliches Treffen der Senioren zum Digitaltreff 60+ 

 2 x monatliches Treffen der Senioren zum gemeinsamen geselligen Beisammensein bei 

Spielen, Filmvorführungen, gemeinsamer Austausch zur Förderung der sozialen Teilhabe und 

Entgegenwirken von Einsamkeit. Hier konnten aus der Bürgerschaft 2 Personen und aus dem 

Seniorenbeirat 2 Personen für die ehrenamtliche Begleitung der Senioren gewonnen werden.  

19.01.26 1. Sitzung:   

 Einladung des Bezirkssprechers des Landesseniorenrates von Mittelfranken  

 Herr Thill, Bezirkssprecher von Mittelfranken  

 Erläuterung der Aufgaben und Zuständigkeiten nach dem Bayerischen 

 Seniorenmitwirkungsgesetz BaySenG Art. 5 von 2023 des Bayerisches Ministeriums. 

 Es regelt die politische Beteiligung und Mitbestimmung von älteren Menschen auf 

 kommunaler, bzw. auf Landesebene.     

Erläuterung:  

 Struktur des LSR – Zusammensetzung des Landeseniorenrates 
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aus Vertretern der Seniorenvertretungen der Gemeinden und der Landkreise 

 Aufgaben und Zuständigkeiten – es werden beratende Fachausschüsse und ein 

Hauptausschuss gebildet. Weitergabe der Beschlüsse an das Staatsministerium Familie, 

Arbeit und Soziales.  

 Themensammlung für Seniorenvertretungen vorstellen 

 Orientierungsleitfaden zur Seniorenpolitik 

 Status und Aufgaben der Seniorenarbeit in der Kommune  

 

06.02.26 Besuch des Dürrwanger Pfarrfaschings – Beteiligung SB DKB  

  

12.03.26 Netzwerktreffen Pflege   

 1. Treffen aller Pflegedienstleitungen der Pflegeinstitutionen DKB und Umgebung organisiert.  

 Reger Austausch mit Mitgliedern des Seniorenbeirates und allen ambulanten und stationären 

 Einrichtungen sowie der Pflegeberatung des Landkreises. Gegenseitiges Kennenlernen. 

  In der Diskussion stand zum Beispiel der Fachkräftemangel, die Schwierigkeit in der  

 Versorgung von Patienten, die am Wochenende aus dem Krankenhaus nach Hause  

 entlassen werden.    

 Ziel ist es, gemeinsame Schnittpunkte zu finden und zu koordinieren. 

 Es war ein gutes Miteinander. Nächstes Treffen findet am 29.10. im C.F. Haus statt.   

 

17.03.26 Kooperation  VHS und Seniorenbeirat – Vortrag Ernährung im Alter   

 

26.03.26 Treffen LRA AN –  Unter dem  Dach „GesundheitsregionPlus“ des Landkreises Ansbach 

 wurde zur Pflegekonferenz (bestehend seit 20.10.2025) eingeladen. Hierzu werden auch  

 alle Seniorenbeiräte eingeladen. Ziel ist es, eine bessere Abstimmung der örtlichen 

 Versorgungsangebote zu erreichen. Mitwirkung beim Aufbau integrierter Unterstützungs-, 

 Entlastungs- und Vernetzungsstrukturen für pflegende Angehörige. Nächstes Treffen findet  

 am 11.11.2026 statt.  

  

30.03.26 Schriftliches Statement seitens des Seniorenbeirates an den Ministerpräsidenten Bayern  

 Herrn Dr. Söder zum Erhalt der wohnortnahen Klinik Dinkelsbühl – es wurde nachdrücklich   

 auf die Notwendigkeit einer guten medizinischen Versorgung der Bürger auf dem Land 

 hingewiesen  – Antwort im Juni von der  Staatskanzlei und vom Gesundheitsministerium 

 Bayerns.  

 

24.04.26Landesgartenschau Ellwangen –  

 Der Seniorenbeirat Dinkelsbühl bot  Senioren an, die nicht mehr gut zu Fuß sind und keine 

 andere Fahrgelegenheit haben, mit dem Bürgerbus die Landesgartenschau in Ellwangen zu 

 besuchen. Er stellte den Fahrer und eine Begleitperson. Dieses Angebot wurde 2 x 

 wahrgenommen.  

   

25.04.26 Angebot Tanz Cafe  

 Für diese Veranstaltung wurde eine Liveband   „Mühlstaa“  engagiert.  

 Es wurde für die Senioren eine Musikpalette von den 30igern bis zu den 70iger Jahren 

 geboten. Musik und Tanz – hält im Alter gesund und fit.  

 Leider war das Interesse sehr gering. Die anwesenden Senioren waren allerdings begeistert.  

     

 

11.05.26 Der Seniorenbeirat besuchte den Bayerischen Landtag  
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 Es fand eine Fahrt zum Bayerischen Landtag statt. Nach Kontaktaufnahme mit dem 

 Landtagsabgeordneten Hr. Schnotz, wurde diese Reise seitens der Politik organisiert.  

 Nach der Begrüßung von Hr. Schnotz in der Staatskanzlei, fand die Führung durch den 

 Plenarsaal und andere Räume statt. Anschließend wurden wir zum Mittagessen eingeladen.  

 17 Personen haben daran teilgenommen. 

 

12.05.26 „Tag der Pflege“ Vortrag im Haus der Diakonie Dinkelsbühl 

 2 Personen vom Seniorenbeirat teilgenommen.  

 

17.06.26 E-Bike Training für Senioren in Kooperation mit der Polizei  

 Da viele Senioren im Umgang mit dem E-Bike noch sehr unsicher sind, und das Interesse für 

 ein Fahrsicherheitstraining sehr groß war, wurde wieder ein Trainingstag organisiert.  

 Den Teilnehmern wurden zuerst die Verkehrsregeln und Schilder erklärt, anschließend ging 

 es in die Praxis. Hierzu hat die Polizei einen Trainings - Parcour aufgebaut. Es wurde auf  

 Gefahrensituation hingewiesen und anschließend fand ein reger Austausch statt.  

   

09.06.26 Seniorenausflug nach Bamberg mit Schifffahrt  

 Bamberg ist immer wieder eine Reise wert. Mit seinen Baudenkmälern, seiner bekannten 

 Altstadt und „Klein Venedig“ ist Bamberg bekannt. Außerdem konnte man gemeinsam eine 

 Schifffahrt auf der Regnitz genießen. Das Interesse war riesig.    

 

18.06.26 Fachtag LSR Regensburg „Aus dem analogen Zeitalter in die digitale Zukunft“ 

 Teilnahme Vorsitzende Frau Sindel  

 Vorträge über Risiken, Nebenwirkungen und Orientierungsrahmen.  

 Es wurde die Thematik aus der Situation der Senioren dargestellt.  

 Akzeptanz und Ausgrenzung von Älteren  

 Digitale Teilhabe ist auch soziale Teilhabe.  

  

06.07.26 Sitzung Einladung Dr. Hammer zum Thema Pflegesituation in DKB 

 Dr. Hammer hat zu den, vorher eingereichten Fragen zur Hospitalstiftung  

 ausführlich Auskunft gegeben über -  

 Geschichtliche Hintergründe - Chronik – Hospitalstiftung –Örtliche Stiftung des öffentlichen 

 Rechts, hat eigenen Haushalt. Dr. Hammer erläuterte den Stiftungszweck.  

 Danach reger Austausch zur Zukunftsfrage.  

   

08.07.26 Einladung vom VdK zu einem Vortrag der AOK AN  

 „Unterstützung pflegender Angehörige zu Hause.“ Die Vorsitzende nahm teil.  

 

20.07.26 Einladung des SB zur Kinderzeche von der Stadt  

 

21.08.26 Begehung mit dem Stadtförster Hr. Benninger – Friedwald Barrierefreiheit 

 Aufgrund einer Beschwerde, die Wege im Friedwald wären nicht barrierefrei, fand im August 

 eine Begehung mit dem Stadtförster Hr. Benninger statt. 

 Es wurden alle Wege abgelaufen und störende Hindernisse, wie z.B. kleine Wurzelstöcke 

 dokumentiert und diese werden entfernt. Es wird darauf geachtet, die Hauptzugangswege 

 barrierefrei zu halten. Mehrmals im Jahr wird kontrolliert.  
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06.09.26 Geplantes Ferienprogramm „Bau eines Biotops für Reptilien Eidechsen“ im September. 

 Dies wurde mit der Naturschutzbehörde und dem Rathaus abgesprochen.  

 Für den nötigen Erdaushub hat sich eine einheimische Firma bereit erklärt. 

 Diese Aktion musste leider, aufgrund geringer Nachfrage, abgesagt werden.  

  

12.09.26 Einladung  VHS   80. Jubiläum – Teilnahme der Vorsitzenden  

 

18.09.26 7. Bayerische Demenzwoche findet vom 18. – 27.09. statt.  

 Organisiert vom Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und Prävention. 

 Hierzu gab es unzählige Veranstaltungen.    

 Die Stadt hat, auch auf Nachfrage des Seniorenbeirates, die Aufstellung  

 von Tischtennisplatten am Fitness Parcour neben der Dreifachturnhalle ausgeführt.  

 Tischtennis fördert die Reaktionsfähigkeit und Koordination des Gehirns bei Demenz  

 und Parkinson.  

 

27.10.26 Vorbereitung Adventsfeier – mehrmaliges Treffen geplant 

  

    

19.11.26 Vortrag Hr. Gärtner Jurist, Verbraucherservice Bayern – „Digitaler Nachlass“. 

 Was passiert mit E-Mails, Social-Media-Profilen, Cloud-Speichern, Online Banking, wenn ein 

 Mensch stirbt? Der digitale Nachlass wirft für Angehörige oft schwierige Fragen auf – 

 rechtlich, organisatorisch und emotional. 

  

 

09.12.26 Adventsfeier des Seniorenbeirates Dinkelsbühl für unsere Senioren 

 

 

Der Seniorenbeirat wird auf der Straße sehr oft auf bestimmte Situationen in der Stadt aufmerksam 

gemacht. Dem wird nachgegangen. Nicht immer ist eine optimale Lösung möglich.  

 

Ende 2025 hat sich der Seniorenbeirat  im LRA Ansbach zur Ausschreibung „Vorbildliche 

Seniorenprojekte“ beworben. Es wurde das Projekt Digitaltreff 60+ vorgestellt.  

Die Bekanntgabe erfolgt im November 2026. 

 

Durch die Vernetzung verschiedener Strukturen, wie den Seniorenbeiräten aus Mittelfranken, den 

Pflegedienstleitungen Dinkelsbühl und Umgebung,  werden die verschiedenen Sichtweisen  

auf die unterschiedlichen Situationen der Senioren gebündelt.  

  

Besonders möchte ich mich bei meinen Kollegen/Innen bedanken, die sich aktiv mit viel  

Engagement, in die Seniorenarbeit in diesem Jahr mit eingebracht haben.  

 

Seniorenbeirat der Stadt Dinkelsbühl   

 

Rosemarie Sindel 

Vorsitzende  
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